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Pressemitteilung Sparkassen weiten Ausbildungsengagement aus 

 

3,6 % mehr Auszubildende bei der Sparkassen-

Finanzgruppe Baden-Württemberg. 

 

SVBW-Präsident Schneider: „Mit einer Ausbildungsquo-

te von über 8 % liegen die Sparkassen weit über dem 

Bundesdurchschnitt.“ 

 

 Stuttgart/Neuhausen. Die Sparkassen-Finanzgruppe Ba-

den-Württemberg hat ihr Ausbildungsengagement entge-

gen dem Trend in der Kreditwirtschaft im zweiten Jahr in 

Folge ausgeweitet. Dies ergab eine turnusgemäße Be-

darfsumfrage der Sparkassenakademie Baden-

Württemberg (SVBW) bei den 56 Sparkassen und den Ver-

bundpartnern Landesbank Baden-Württemberg, LBS 

Landesbausparkasse und SV SparkassenVersicherung.  

 

Demnach haben die Institute der Sparkassen-

Finanzgruppe Baden-Württemberg im Zeitraum vom 

1.10.2005 bis 1.10.2006 mit 1.294 Auszubildenden 45 

mehr Neueinstellungen vorgenommen als im Vorjahres-

zeitraum; dies entspricht einer Steigerung um 3,6 %. 

 

Vor allem die Sparkassen haben ihr Ausbildungsengage-

ment verstärkt. Die Zahl von 996 neu eingestellten Auszu-

bildenden entspricht einer Steigerung um 40 Personen, 

d.h. um 4,4 %. 
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Peter Schneider, Präsident des Sparkassenverbands Ba-

den-Württemberg: „Die Sparkassen-Finanzgruppe Baden-

Württemberg ist einer der größten Arbeitgeber im Land. 

Wir legen größten Wert darauf, dass jungen, motivierten 

Menschen Zukunftsperspektiven geboten werden. Auch 

das ist Teil unserer Geschäftsphilosophie: soziale Verant-

wortung in der Gesellschaft zu übernehmen.“ 

 

Mit einer Ausbildungsquote von 8 % liegen die baden-

württembergischen Sparkassen weit über dem Bundes-

durchschnitt (Deutsche Wirtschaft gesamt 6,4 %, Deutsche 

Kredit- und Versicherungswirtschaft gesamt 6,0 %). Damit 

werden die Sparkassen ihrer Verpflichtung aus dem zwi-

schen Wirtschaft und Politik geschlossenen Ausbildungs-

pakt in vollem Umfang gerecht. 

 

 

 

 

 

 


